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iH GROSSBRITANNIEN

Angesichts der zunehmenden Hackerattacken

haben die britischen Geheimdienste

MI5 und MI6 die Rekrutierung von 100

jungen Leuten angekündigt, um diese in
speziellen Studiengängen zu Cyber-Krie-
gern auszubilden. Aussenminister William
Hague hat den Start des neuen
Ausbildungsprogramms an der De Montfort
University Leicester persönlich angekündigt.

Laut Hague stellen Hackerangriffe für
Grossbritannien eine gewaltige Gefahr dar.

Das Ausbildungsprogramm richte sich an

18-jährige «Innovatoren», die in den
kommenden Jahren den Behörden bei der
Gewährleistung der Sicherheit Grossbritanniens

helfen sollen. Im Juni hatten
US-Geheimdienste im Rahmen einer Razzia gegen
die Internetkriminalität in neun Ländern
24 Verdächtige festgenommen, die
hunderttausende Menschen weltweit mit Online-
Banking betrogen haben sollen. Sechs der
Verhafteten stammten aus Grossbritannien.

B DEUTSCHLAND

Die Bundeswehr erhält 13 LKW des Typs
Trakker von Iveco mit Pritschaufbau und
geschützter Fahrerkabine. Die Fahrzeuge gehören

zu den geschützten Transportfahrzeugen

RUSSLAND

Die russische Luftabwehr hat bei einer
Übung erstmals einen echten Marschflugkörper

mit modernsten Abfangraketen des

Typs Panzyr-S abgefangen. Bislang wurden
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Geschützter Tankwagen des Typs Iveco

Trakker der Bundeswehr.

(GTF) der Zuladungsklasse 15 Tonnen. Die
geschützte Kabine aus Panzerstahl bietet
Schutz gegen ballistische Bedrohungen und
Minen nach den Anforderungen gemäss
STANAG 4569 sowie Schutz gegen die
Druckwelle und Splittern von IEDs und ist

für die Aufnahme einer fernbedienten
Waffenstation auf dem Dach vorbereitet. Die
Kabine ist für alle Trakker identisch und kann
in kurzer Zeit im Feld gegen eine
ungeschützte Kabine getauscht werden. Die
Fahrzeuge sollen im nächsten Jahr ausgeliefert
werden und ältere, nicht mehr ausreichend

geschützte Fahrzeuge, im Einsatz ersetzen.

Fliegerabwehrsystem Panzir-S anlässlich
einer Militärparade in Moskau.

bei den Manövern nur Attrappen als

Abfangziele verwendet, wie das Verteidigungsministerium

mitteilte. Die Übung fand auf
dem Testgelände Pemboi in der Teilrepublik
der Komi statt. Der Marschflugkörper war
von einem Bomber des Typs Tu-95MS auf
ein 800 Kilometer entferntes Ziel abgefeuert

worden - ein Verwaltungsgebäude auf
dem Pemboi-Gelände.

Wenige Minuten später wurde der

Marschflugkörper mit zwei Panzir-S-Ab-
fangraketen zerstört, hiess es. Panzir-S ist
für die Vernichtung diverser Flugobjekte
des Gegners bestimmt, darunter in extrem
niedrigen Höhen. Der 1994 entwickelte
Komplex wurde mehrmals modifiziert. Die
jüngste Version der Waffe wurde auf der
Luftfahrtmesse MAKS-2007 gezeigt.
Militärexperten stufen Panzir als eines der
aussichtsreichsten Luftabwehrsysteme des

21. Jahrhunderts ein.

ES SCHWEDEN

Im Auftrag von Diehl BGT liefert Saab im
Zeitraum 2014 bis 2016 Boden-Boden-

Flugkörper RBS 15 Mk3 im Wert von ca. 20

Millionen Euro. Optional ist eine
Auftragserweiterung um 10 Millionen Euro vereinbart.

RBS 15 Mk3 ist 800 kg schwer und
kann mit hoher Unterschallgeschwindigkeit

Ziele in über 200 km Entfernung
bekämpfen.

Mit der Version Mk3 wurde die Auf-
klärbarkeit des Flugkörpers verringert und
die Manövrierfähigkeit erhöht. Der
Flugkörper kann unabhängig vom Seegang in
zwei Metern Höhe fliegen und eine

Beschleunigung von 8 g realisieren.
Die Korvetten K130 der Deutschen

Marine werden seit 2011 mit RBS 15 Mk3
ausgerüstet. Weitere Nutzer sind Schweden
und Finnland sowie in Zukunft möglicherweise

Polen.

Oshkosh Defence hat in zwei Jahren
Vertragsdauer 10 000 Fahrzeuge der Kategorie
«Taktischer LKW» ausgeliefert. Die Fahr-

Abschuss einer Boden-Boden-Lenkwaffe
des Typs Saab RBS 15 Mk3.

Geschützter Geländelastwagen des
Herstellers Oshkosh Defence.

zeuge sind für die US Army und die National

Guard bestimmt, die sie für
Kampfaufgaben, im Katastrophenschutz und für
logistische Aufgaben einsetzen werden.

Die Fahrzeugfamilie umfasst 17

Varianten von LKW und Anhängern in 23

Konfigurationen mit Nutzlasten zwischen 2,5
und 10 Tonnen.

Die Fahrzeuge verfügen über eine
geschützte Kabine und sind mit modularem
Aufbau für verschiedene Missionsausstattungen

wie Transport von Personen und
Logistikgütern, Bergung, Abschleppen und
(fernbedienbare) Waffenstationen vorbereitet.

Über 80 Prozent der Teile der
Fahrzeuge sind identisch, was Basis für eine
optimale Instandhaltung und tiefe Betriebskosten

ist. Patrick Nyfeler


	Blickpunkt Heer

